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Begrüssungsapéro im Foyer Tägisaal ab 18.45 Uhr

87. ordentliche Generalversammlung
Donnerstag, 5. März 2015, 19.15 Uhr, Restaurant Tägi (Tägisaal), Wettingen

Traktanden

A) Geschäftlicher Teil
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung des Protokolls der 87. GV vom 27. Februar 2014
4. Jahresbericht der CO-Präsidenten
5. Abnahme der Jahresrechnung 2014 und Revisorenbericht
6. Jahresprogramm 2015
7. Budget 2015 und Festsetzung Jahresbeitrag
8. Wahlen
9. Anträge
10. Informationen, ComExpo
11. Verschiedenes

B) Gesellschaftlicher Teil
Nachtessen, offeriert vom HGV

Handel & Gewerbe Wettingen
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1. Begrüssung

Co-Präsident Roger Schranz, begrüsst
die Anwesenden zur 86. Generalver-
sammlung.
Speziell begrüsst werden:
– zahlreiche Ehrenmitglieder
– Vertreter des Gemeinde- und des
Einwohnerrates

– Gäste (GV Würenlos, Citycom Baden,
GV Limmattal)

– Vertreter der Presse

Angemeldet haben sich 108 Mitglieder,
49 haben sich entschuldigt.

Roger Schranz stellt fest, dass die Einla-
dung mit Traktandenliste termingerecht
verschickt wurde und  dass keine
Anträge an die GV eingegangen sind. 
Er dankt im Namen des Vorstandes für
das zahlreiche Erscheinen.

2. Wahl der Stimmenzähler und
des Tagespräsidenten

Als Stimmenzähler werden vorgeschla-
gen und einstimmig gewählt:
– Chris Zumsteg
– Urs Tobler
– Urs Fischer

Als Tagespräsident wird vorgeschlagen
und gewählt:
– Karl Gruber

3. Genehmigung des Protokolls

Das Protokoll der GV ist in der Bro-
schüre Jahresbericht 2013 / Jahres-
programm 2014 abgedruckt und wird
ohne Gegenstimme  genehmigt und
der Verfasserin verdankt. 

Protokoll

der 86. Ordentlichen Generalversammlung des HGV Wettingen,
vom 27. Februar 2014, im Hotel Zwyssighof in Wettingen
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4. Jahresbericht des Co-Präsidiums

Roger Schranz hält Rückschau zu den
Anlässen:
– offener Sonntag, wir profitierten vom
guten Wetter und vielen Besuchern 

– die Glückswochen wurden mit Erfolg
wieder durchgeführt

– der Wirtschaftsapero wurde von über
100 Teilnehmern besucht

– trotz 10 Austritten konnte der Mit-
gliederbestand gehalten werden

Zum Gedenken an zwei verstorbene
Mitglieder bittet Roger Schranz um einen
kurzen Moment der Stille für die Toten-
ehrung.

5. Jahresrechnung
Der Kassier  Erich Meier, erläutert die
Jahresrechnung 2013 welche in der
Broschüre abgedruckt ist. 
– Die Liquidität ist gut
– Gesamthaft wurden weniger
Ausgaben als budgetiert getätigt

– Statt des budgetierten Verlustes resul-
tiert  eine «schwarze Null»

– Die Erträge entsprechen dem Budget
– Mitgliederzuwachs um 11 Mitglieder 
Fabian Schmid verliest den  Revisoren-
bericht  und empfiehlt, die vorliegende
Jahresrechnung anzunehmen und dem
Vorstand Decharge zu erteilen. 
Dies erfolgt einstimmig.

Roger Schranz bedankt sich bei Erich
Meier für seinen Einsatz.
Weiter dankt er auch den beiden Reviso-
ren Fabian Schmid und Hans Peterhans
für Ihre Arbeit.

6. Jahresprogramm 2014
Roger Schranz ermuntert die Anwesen-
den, auch im 2014 die Anlässe und Akti-
vitäten des HGV zu unterstützen und
hofft auf rege Teilnahme. Fritz Krähen-
bühl stellte das vielseitige und interes-
sante Jahresprogramm 2014 vor.
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7. Budget 2014 und Festsetzung
des Jahresbeitrages

Erich Meier präsentiert und erläutert das
vom Vorstand im Januar genehmigte
Budget.
Das vorliegende Budget sieht wiederum
einen geringen Verlust vor. Trotzdem
verzichtet der Vorstand darauf, den
Mitgliederbeitrag zu erhöhen. 
Das Budget wird mit dem unveränderten
Jahresbeitrag von Fr. 250.– + MWST,
einstimmig angenommen. 

Roger Schranz bedankt sich im Namen
des Vorstandes und speziell im Namen
des Kassiers für das Vertrauen. 

8. Wahlen

Das Co-Präsidium, Alfons Frei, Roger
Schranz und Hans Utz, stellt sich für ein
weiteres Jahr zur Verfügung.  
Die beiden Revisoren, Hans Peterhans
und Fabian Schmid, stellen sich für eine
weitere zweijährige Amtsdauer zur Ver-
fügung. 

Der Tagespräsident Karl Gruber, führt mit
Routine und Elan die beiden Wahlgänge
durch. 
Sowohl das Co-Präsidium wie auch die
beiden Revisoren werden einstimmig ge-
wählt. 

In einem weiteren Wahlgang werden die
3 Delegierten für den AGV, Alfons Frei,
Markus Haas und Reto Würmli, ebenfalls
einstimmig für weitere zwei Jahre ge-
wählt.

Alfons Frei dankt Kari Gruber für die
Wahlen und seinen Einsatz als Tages-
präsident. 
Weiter dankt er allen Mitgliedern für die
rege Teilnahme an den verschiedenen
Veranstaltungen während des Jahres. 

9. Anträge des Vorstandes

Es liegen keine Anträge vor. 
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10. Informationen

Alfons Frei informiert kurz über die neue
Homepage, den neuen Aufbau und die
verschiedenen Möglichkeiten. Die
Homepage wird im kommenden Ge-
schäftsjahr realisiert.

Michael Wicki, OK-Präsident der
Comexpo, informiert über den Stand
der Vorbereitungsarbeiten zur Comexpo
2015. Der Termin ist auf Frühjahr 2015
geplant, als Veranstaltungsort sind
die Trafo-Hallen in Baden vorgesehen.
Weitere Informationen sind immer unter
www.comexpo.ch einsehbar.

11. Verschiedenes

Roger Schranz dankt allen Anwesenden
für die Teilnahme und schliesst die Ver-
sammlung.

Ende der GV: 20.06 Uhr

Wettingen, 22.3.2014

Fritz Krähenbühl
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Rückblende von Alfons Frei

Was hat mich motiviert in diesem Gre-
mium mitzumachen? Der HGV hat für
mich, als Verantwortlicher in einem Ge-
werbebetrieb, seit vielen Jahren ein gros-
ses Beziehungsnetz geöffnet. Die Anlässe
und Veranstaltungen wurden gut besucht
und es entstanden gute Kontakte. Es war
mir bewusst, dass die Vorstandstätigkeit
mit einem grösseren Zeitaufwand verbun-
den ist. Das Positive an der Vorstands-
tätigkeit, ist die Mitbestimmung über die
Ziele und Ausrichtung des immerhin
grössten Gewerbeverbandes im Kanton
Aargau. 

Begonnen hat unsere Vorstandstätigkeit
recht hektisch. Wir waren eigentlich bis
auf 2 bestehende Vorstände alle neu in
diesem Gremium. Zum Glück für uns hat
sich Roland Kuster damals bereit erklärt,
dass er ad Interim das Präsidium für ein
Jahr übernommen hat.

Im Verlauf des Jahres haben wir ohne
Erfolg versucht einen Präsidenten zu
motivieren. Die Lösung mit einem Co-
Präsidium hat sich für mich persönlich
als sehr positiv entwickelt.

Die Aufgaben und Pflichten wie auch die
Besuche von Anlässen konnten wir unter-
einander aufteilen. Die sehr wichtige An-
forderung, dass man sich versteht und
sich ergänzen kann wurde bei uns sehr
gut erfüllt.

Aber auch die Zusammenarbeit im Vor-
stand hat sehr gut gepasst. Für mich war
es auch sehr spannend im Sub-OK der
Glückwochen und des offenen Sonntags
mitzumachen.

Es war eine gute Zeit mit vielen meist po-
sitiven Erfahrungen und sehr vielen neuen
Bekanntschaften auch im Gremium des
kantonalen Gewerbe Verbandes. In bes-
ter Erinnerung denke ich an die Präsiden-
ten-Anlässe sowie die kantonalen Dele-
gierten-Versammlungen zurück. 

Ich möchte es nicht unterlassen allen un-
seren Mitgliedern für Ihre treue zum HGV
zu danken und wünsche Ihren wie auch
dem neuen Vorstand eine spannende Zu-
kunft.

Bericht des Co-Präsidiums für das Verbandsjahr 2014
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Rückblende von Roger Schranz

Mit Freude blicke ich als Co-Präsident
auf die letzten vier Jahr zurück. Die Trojka
positionierte den HGV zusammen mit
einem starken Vorstand als aktiven, en-
gagierten und prosperierenden Handels-
und Gewerbeverein. Die heutige Zeit for-
dert ein Umdenken. Die Unternehmungen
sind nicht mehr überall bereit, den Mit-
arbeitern Arbeitszeit für Öffentlichkeits-
arbeit zur Verfügung zu stellen. Die Se-
kretärin wird heutzutage prozessoptimiert
in Personalunion mit dem Chef vereint.
Auch die Unternehmer selbst sind ver-
mehrt im Clinch und stellen sich die
Frage ob sie sich mit einem Präsidium
oder einer Vorstandsaufgabe noch mehr
belasten wollen und wo überhaupt ist der
Nutzen? Ich habe mich in den letzten
Jahre für den Handels- und Gewerbever-
ein Wettingen engagiert, dadurch aber
auch sehr viel zurück bekommen und
auch einiges gelernt. Die Aufgaben eines
Gewerbevereinspräsidenten haben an
Menge und Vielfältigkeit zugenommen.
Die neuen Medien beeinflussen auch das
Handeln eines  HGV und die Erwartungen
der verschiedenen Anspruchsgruppen
steigen laufend. Ein Co-Präsidium er-
möglicht eine Lasten- und Aufgaben-

teilung. Diese Zusammenarbeit ist aber
nur möglich, wenn das gegenseitige Ver-
trauen vorhanden ist und gemeinsame
Ziel zum Wohle der Vereins verfolgt wer-
den. Es freut mich sehr, dass wir auch für
die Zukunft wiederum ein gute Lösung für
das Präsidium finden konnten und ich
danke meinen Vorstandskolleginnen und
-kollegen für die tolle Zusammenarbeit
und das mir und dem Co-Präsidium ent-
gegengebrachte Vertrauen. 
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Rückblende von Hans Utz

Seit einigen Jahren sassen wir Vorstands-
mitglieder am selben Tisch. Oft beim
gemeinsamen Kafi oder an Vorstands-
sitzungen. Während dieser Zeit habe ich
die gelebte Kameradschaft als eine sehr
wertvolle Bereicherung erlebt. Im Co-Prä-
sidium hatten wir immer wieder intensive
Phasen manchmal mit mehreren Telefon-
gesprächen oder Mails am Tag. So man-
che Herausforderung haben wir gemein-
sam angepackt und weil drei Köpfe mehr
zu leisten vermögen als ein einziger, auch
immer wieder gute Lösungen gefunden.
Als Team aber auch im privaten Umgang
haben wir uns gut verstanden und er-
gänzt. 

Vorstandsarbeit ist Freiwilligenarbeit.
Ein solches Engagement ist aber auch
eine persönliche Bereicherung, die man
nicht mit Geld aufwiegen kann. Es war
mir darum eine grosse Freude zu erleben,
dass wir auf der Suche nach neuen Vor-
standsmitgliedern rasch Zusagen und
auch freiwillige Meldungen von guten
Kandidaten erhielten. Dies zeigt mir,
dass unser HGV auf gutem Wege ist.
Es braucht beides: Einen Vorstand, der
gewillt ist, sich zum Wohle der Gemein-
schaft einzusetzen und andererseits auch
Mitglieder die gerne mitmachen und
Gedanken des Vorstandes mittragen.

Unser wirtschaftliches Umfeld verändert
sich rasant. Dies wurde uns den vergan-
genen Wochen deutlich vor Augen ge-
führt. Ich bin sicher, dass uns weitere
grosse Veränderungen bevorstehen. 
Tragen wir uns, unseren Unternehmen
aber auch Wettingen und der Landstrasse
als Magnet Sorge. 

In diesem Sinne möchte ich mich beim
Vorstand, dem Co-Präsidium aber auch
bei den Mitgliedern für die sehr gute Zu-
sammenarbeit und die vielen guten und
schönen Begegnungen bedanken.



Der Blick zurück ist immer auch
ein Blick nach Vorne

Vor vier Jahren als Co-Präsidenten ge-
wählt wurde die Dreierbesetzung zuerst
etwas belächelt. Heute setzen etliche Ge-
werbevereine mit grossem Erfolg auf ein
Co-Präsidium in der Führung des Verban-
des. Wer in einem grossen Verband wie
dem HGV Wettingen ein Amt auf sich
nimmt und willens ist, die Aufgabe gut zu
erfüllen nimmt in erster Linie ein gerüttelt
Mass Arbeit auf sich. Dies ist Zeit und
Engagement, die dem eigenen Unterneh-
men entnommen und anderweitig einge-
setzt wird. Egal ob angestellt oder selb-
ständiger Unternehmer. Teilt man sich die
Aufgaben auf, so bringt das eine echte
Entlastung. Es mag sein, dass zu Beginn
der Amtszeit einige Mitglieder nicht sicher
waren, an wen sie sich wenden sollten
oder meinten, das «Co» wolle die Verant-
wortung nicht tragen. Solche Stimmen
haben wir seit einiger Zeit nicht mehr ver-
nommen.

Im HGVW konnten wir während unserer
Präsidialzeit vieles bewegen. Wir sind
stolz auf die Zunahme der Mitgliederzah-
len und insbesondere, dass sich heute
sehr viele Mitglieder aktiv in unserem Ver-
band engagieren. Sei dies durch die Teil-
nahme an den verschiedenen Apéros
oder an den Aktionen wie Glückswoche
oder offener Sonntag oder in dem sich
Mitglieder zunehmend melden und eine
Aufgabe übernehmen möchten. 

Das erfüllt uns mit Stolz.

Der Vorstand ist überzeugt davon, dass
der Blick über die Gemeindegrenze
immer wichtiger wird. Jeder Handwerker
oder Dienstleistungsunternehmer arbeitet
heute mehr regional als Lokal und der
Ladenbesitzer ist auf auswärtige Kunden
angewiesen. Wollen wir diese Dynamik
unterstützen, so braucht es eine gute
Reflexion auf die eigenen Stärken, aber
auch einen geschärften Blick in die Re-
gion. Mit Aktionen wie den Glückswo-
chen, offener Sonntag oder auch den

11
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HGV Gutscheinen ziehen wir Konsumen-
ten zu uns nach Wettingen, insbesondere
an unser Zentrum, die Landstrasse. Zu
den meisten Netzwerkveranstaltungen
laden wir Kollegen der benachbarten
Regionen zu uns ein – es findet ein reger
Meinungsaustausch statt. Einige Vor-
standskapazität haben wir in die Schaf-
fung von neuen Strukturen und der Or-
ganisation verwandt. Die Mitgliederver-
waltung wurde vereinfacht und mit der
Homepage gekoppelt. Mit Einrichtung
einer Cloud haben wir ebenfalls über die
Homepage, ein gemeinsames Informati-
onsgefäss geschaffen. Und die regelmäs-
sigen Kafi-Treffs vom Donnerstagmorgen
tragen zum Informationsaustausch bei.

Andere Gewerbeverbände wachsen
durch Zusammenschluss. Wir sind über-
zeugt davon, dass ein Wachstum aus
eigener Kraft nachhaltiger ist, dies setzt
voraus, dass sich ein Vorstand mit Enga-
gement für die Gemeinschaft und mit
Blick in die Zukunft einsetzt. 

Jahresrückblick 2014

Der Rückblick zeigt uns ein bewegtes
Jahr voller Erwartungen auf einen weite-
ren Aufschwung der Wirtschaft und doch
einem Bangen, was bringen uns die
«Masseneinwanderungsinitiative», die
globalen Spannungsfelder oder wohin
mag uns der starke Franken führen. Das
vergangene Jahr war für die meisten
Schweizer Unternehmen ein gutes Jahr
mit florierenden Umsätzen und anspre-
chenden Gewinnen. Für grosse Unter-
nehmen aber auch für die meisten KMU.
Dass der Raum Baden-Wettingen
eine prosperierende Region ist, zeigte
Christoph Borucki, an unserem HGVW/
NAB Wirtschaftsapéro eindrücklich auf. 

Mitte des Jahres haben wir unsere neue
Homepage aufgeschaltet, die Hans Utz
konzipiert und umgesetzt hat. Diese ist
auf einer modularen Plattform aufgebaut,
die uns sehr grosse Flexibilität im Weiter-
ausbau und der Pflege des Inhaltes
bietet. Neben den für einen Verband
üblichen Informationen sind weitere In-
halte für die Lehrlingsausbildung vorge-
sehen, aber noch nicht freigeschalten.
Mitte des Jahres mussten wir die Mitglie-
derverwaltung noch einmal umstellen,
weil das erst gerade angeschaffte Pro-
gramm für die «Clubverwaltung» die An-
forderungen nicht erfüllen konnte. Unser
Kassier arbeitet seit dem Herbst mit
einem handelsüblichen Buchhaltungspro-
gramm für die Mitgliederverwaltung. Die
Schnittstellen zur Homepage für das
Überspielen der Adressen wurden ange-
passt, so dass wir nun mit einem Adress-
stamm arbeiten und die aktuellen
Adressen auf die Homepage laden kön-
nen. Ebenfalls auf der Homepage befin-
det sich der Zugang zu einer «Cloud»,
einem für die Vorstandsmitglieder zu-
gänglichen internen Bereich. Dort sind
alle relevanten Dokumente abgelegt und
jederzeit auch von zu Hause aus abruf-
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bar. Für OK Mitglieder besteht die Mög-
lichkeit des Zugriffs auf einen begrenzten
Bereich zum Beispiel den Unterlagen
über die Glückswochen.

Mit über 120 Anmeldungen sprengte
der erwähnte Wirtschaftsapéro vom
15. September die Kapazität des Saales
im arwo-Wohnheim. Schweren Herzens
mussten wir etlichen Mitgliedern, die sich
später angemeldet hatten eine Absage
erteilen. Ebenfalls Besucherrekorde
konnten wir bei den Neujahrsapéros 2014
in der arwo und 2015 bei nilo, Nik Meier
verzeichnen. Weit über 100 Mitglieder tra-
fen sich zum Jahresbeginn und konnten
auf ein gutes neues Jahr anstossen.

Der Herrenabend im Muntel fand im letz-
ten Jahr eine Woche später statt, dies,
um dem Ersatzdatum des Einwohner-
rates auszuweichen. Versprochen: 2015
findet der Herrenabend wieder am ersten
Donnerstag des Novembers statt!

Die verschiedenen Anlässe sind im Jah-
resheft sowie auf der Homepage publi-
ziert. Immer mehr verlassen sich die
Mitglieder jedoch auf die persönliche
Mail-Einladung. Wir empfehlen die regel-

mässige Konsultation der Homepage,
damit sind Sie als Mitglied immer auf
dem Laufenden und erhalten eine breite
Palette an Informationen.

Trotz aller Aktionen und Apéros haben wir
gespart: Die Rechnung schliessen wir im
Vergleich zum Budget mit einem erfreuli-
chen Überschuss ab. Diesen Batzen
möchten wir aber nicht einfach auf die
hohe Kante legen, sondern damit einige
gute Ideen, die für 2015 und 2016 in der
Pipeline sind, realisieren. 

Anlässlich dem Neujahrsapéro habe ich
ein bewegtes 2015 mit grossen Schwan-
kungen innert immer kürzeren Zeitinter-
vallen befürchtet. Die Aufhebung der
Franken-Euro Festgrenze wird wahr-
scheinlich nicht die einzige Herausforde-
rung sein, die wir dieses Jahr zu be-
wältigen haben. Aber: in jeder Verände-
rung stecken Chancen. Unsere Heraus-
forderung ist es, diese zu sehen und
nutzbringend umzusetzen. Dafür wün-
sche ich uns allen viel Kraft, Ausdauer
und den Willen zu Umsetzung!

Hans Utz



Die Glückswochen 2014 fanden wie-
derum im Herbst statt.
Diesmal wurde der Hauptpreis vom
Autocenter Küng AG gesponsert und
es waren mehr als 30 teilnehmende
Geschäfte, welche die Glückslose an
die Kunden weitergaben.

Während den Glückswochen gab es in
den teilnehmenden Geschäften Glücks-
lose, mit denen tolle Sofortreise zu gewin-
nen waren. Die Kundschaft hatte auch die
Möglichkeit, an der Hauptverlosung teil-
zunehmen (durch Ausfüllen des Loses).

Die Sofortpreise konnten mit dem Los im
entsprechenden Geschäft abgeholt wer-
den. Die Gewinner erfreuten sich an den
edlen Dropstops der Raiffeisenbank, den
liebevoll eingepackten Produkten der
Paracelsus Drogerie und Apotheke, den
kleidsamen Polo-Shirts der Spilag, der
guten Flasche Wein bei Vini Sacripanti,
dem praktischen Schrittzähler vom
Physioflex, der Wellness-Autowäsche bei
Kenny’s oder an einem anderen tollen
Preis. Die teilnehmenden Geschäfte stell-
ten wieder sehr attraktive Sofortpreise zur
Verfügung, dafür danken wir vom OK
herzlich.

Die Verlosung der Hauptpreise fand im
Autocenter Küng statt, und zwar im Neu-
bau! Somit war dies der erste Anlass
überhaupt in diesen Räumlichkeiten.
Nicole und Max Küng liessen es sich na-
türlich nicht nehmen, den tollen Autolift
zur Präsentation des gekauften Neuwa-
gens vorzustellen und die Besucher mit
einem feinen Apéro zu verwöhnen.
Die Hauptpreise wurden dann von jedem
Sponsor gleich selber gezogen, unter an-
derem gabs einen Velohelm vom Bauer
Sport, ein Autowasch-Abo von Kenny’s,
eine Stereoanlage vom Expert Fries, ein
Goldvreneli von der NAB.

Die Limmatwelle, welche als Medienpart-
ner kräftig mitwirkte, berichtete wöchent-
lich über die Ereignisse während den
Glückswochen. Wir schätzen diese Zu-
sammenarbeit sehr.

Das OK wird auch dieses Jahr wieder zu
den Glückswochen aufrufen und hofft
jetzt schon auf zahlreiche teilnehmende
Geschäfte und Sponsoren.

Denise Zumsteg

14
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Offener Adventssonntag des HGV vom 30.11.2014

Am 1. Advent, 30.11.2014 fand wiederum
der offene Adventssonntag des HGV
statt. Der Anlass fand grossen Anklang
bei der Bevölkerung und hat sich mittler-
weile als kleines Volksfest etabliert. 
Es wurde dieses Jahr versucht, etwas
mehr Adventsstimmung auf die Land-
strasse zu bringen, dies durch den Heim-
werkermarkt auf dem Zentrumsplatz und
im Zelt wie auch durch das von den 4
Wettinger Banken gesponserte Ponyreiten
und die Pferdekutschen, welche nicht nur
die Landstrasse entlang die Besucher
transportieren, sondern auch über die
beiden Kreisel hinweg.
Die kleinen Festwirtschaften entlang der
Landstrasse boten Leckeres wie Älpler-
makronen, Spanferkel, Apfelchüechli,

Tischgrill und natürlich auch Glühwein
und weitere Köstlichkeiten.
Auf der Strasse wurde Stimmung ge-
macht. So hielten die Fassbodechlopfer
mehrere Konzerte vor der Rathaus-
apotheke, weiter unten wurde ZUMBA
getanzt, beim Spatz kam man in den
Genuss von live Musik und das Karussell
wurde von einer Orgel begleitet.
Für unsere Kleinsten gab es Ponys zum
Reiten, ein Karussell zur kostenfreien Be-
nutzung und die Pferdekutsche, um mit
der ganzen Familie das Treiben auf der
Landstrasse beim Vorbeifahren zu beob-
achten.
Wir freuen uns jetzt schon auf den Offenen
Adventssonntag 2015 am ersten Advent!

Denise Zumsteg
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Damenausflug 2014

Der Damenausflug vom 29. August
2014 führte uns nach Baden. Bei strö-
mendem Regen und herbstlichen kühlen
Temperaturen trafen wir uns auf dem
Theaterplatz. Dieses Jahr durften wir auch
einen Herrn als Gast begrüssen. Mit
Schirmen ausgerüstet machten wir uns
auf den Weg. Von der bekannten «Stadt-
führerin» Silvia Hochstrasser, hörten wir
gruselige Geschichten von Badenerinnen,
Hexen und Henkern. Sie führte uns an ge-
schichtsträchtigen Häusern vorbei und
wusste überall viel zu erzählen. Um einen
Übergang zur Zwischenverpflegung zu
haben, erzählte die Erzählkünstlerin

Carmen Moeri eine Familiengeschichte
aus Baden, die dank Haferflocken und
einer roten Katze überlebt hatte. Die ver-
teilten Haferflockengüetzli wurden von
Laura Moeri und ihrem Begleiter aus USA
gebacken. Sie fotografierte uns auf dem
Weg zum Atrium Hotel Blume, wo wir
einen Apéro und unser Nachtessen ge-
niessen durften. Der Heimweg war dieses
Jahr kurz. Viele nahmen ihn in Gruppen zu
Fuss in Angriff. Dabei gab es noch viele
Gespräche unter den Frauen und manche
hätte gerne mehr solche Anlässe. 

Carmen Moeri
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1. Aktivmitglieder 260
2. Ehrenmitglieder 10
3. Freimitglieder 3

Total 273

Im Verlauf des vergangenen Jahres sind folgende Mitglieder ausgetreten:

Dressmaster Rikart
Vote GmbH
Kessler & Co
Cava Victoria
Garage Zürichtor AG
Schiebler Wärmetechnik GmbH
Vebego Services AG
Hotel Zwyssighof
Herzog Kull Group

Die nachfolgenden Firmen konnten im Jahre 2014 neu aufgenommen werden:

addexpert GmbH
himmels-bijou GmbH
Almobau AG
A4 Personal AG
Bäckerei Konditorei Frei AG

CeMedia AG
Gähler Christoph
Kunze AG
Bento Immobilien AG
Gfeller Bauunternehmung
Kaminfegermeister Frei
Wunderlin Werner
Bürgi Patrick

Stiftung Wendepunkt
Deko & Co Die Wohnboutique
ONIKO AG
Beauty Level, Coiffeur

Mitgliederbestand per 1. Januar 2015
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Greutert Werner Mühlbergweg 2 5400 Baden
Gruber Karl Edelweissstrasse 3 5430 Wettingen
Häusermann Ernst Lägernstrasse 2 5430 Wettingen
Küng Bruno Schartenstrasse 192 5430 Wettingen
Küng Magnus Roggenstrasse 11 5430 Wettingen
Meier Josef Seminarstrasse 99 5430 Wettingen
Meister Urs Hiltibergstrasse 35 5442 Fislisbach
Strebel Hansjörg Landstrasse 90 5430 Wettingen
Tobler Urs Kapellenweg 14 5430 Wettingen
Würmli Jürg Herrenbergweg 10a 5430 Wettingen

Freimitglieder HGV

Brunner Rony (sen.) Sulzbergstrasse 9                 5430 Wettingen
Egloff Willy Schartenstrasse 170            5430 Wettingen
Müller-Giger Elsa Landstrasse 48                     5430 Wettingen

Ehrenmitglieder HGV
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Comexpo                                      30.4. bis 3.5.                     Trafosaal, Baden

Delegiertenversammlung 
AGV                                               30. April                             Tägisaal

Mitglieder stellen sich vor
HGV                                               Details folgen

Gewerbelunch mit CityCom
CityCom                                        11. Juni                              Baden

Motorradausflug
HGV                                               4. Juni (Fronleichnam)       Unterwegs 

Damenausflug                             Details folgen

Wirtschaftsapéro
HGV/NAB                                      8. September                    arwo

Kegelabend
HGV                                               14. Oktober                       Zwysssighof

Delegiertenversammlung
AGV                                               Oktober

Glückswochen
HGV                                               Oktober

Herrenabend
HGV                                               5. November                     Muntel

Offener Sonntag
HGV                                               29. November                   Landstrasse

2016

Neujahrsapéro
HGV                                               5. Januar 2016                  Egloff Druck (80 Jahre)

Generalversammlung
HGV                                               3. März 2016

Jahresprogramm 2015
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Kandidaten für den Vorstand

Stefan Biedermann
Leiter AZ Anzeiger AG / Verlagsleiter Limmatwelle

«Ich möchte Mithelfen, dass die Anliegen der HGV Mitglie-
derfirmen in der Bevölkerung und in der Behörde bekannt
sind und angemessen berücksichtigt werden. Als Verlags-
leiter Limmatwelle bin ich in der Region Wettingen/Limmat-
tal gut vernetzt und breit informiert über aktuelle Ereignisse
im aargauischen Limmattal.»

Oliver Zryd
Hächler AG, Plattenbeläge,
Leiter der Plattenabteilung seit 2007

«Ich finde es wichtig, den Handels- und Gewerbeverein
in seinen Aktivitäten und Werten zu unterstützen und die
dadurch entstehenden Vorteile der Bevölkerung näher
bringen zu können.»

Marcel Leuzinger
Geschäftsführer Giuliani AG, Inhaber

«Der HGV ist in Wettingen eine wichtige Platform um sich
gegenseitig kennenzulernen und zusammen arbeiten
zu können. Als ich neu nach Wettingen kam wurde ich
in diesem Kreis sehr schnell freundlich aufgenommen.
Nun möchte ich mit meiner Mitarbeit im Vorstand den
HGV unterstützen und neuen Mitgliedern die gleiche
Möglichkeit geben.»

Fabian Käufeler
Käufeler AG, Leitung Heizung
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Co Präsidenten 
Biedermann * Stefan 056 438 05 05
Krähenbühl * Fritz 056 437 18 10
Zumsteg * Denise 056 426 20 80

Vorstand
Käufeler * Fabian 056 437 39 37
Leuzinger * Marcel 056 438 00 70
Meier Erich Kassier 056 649 95 23
Zryd * Oliver 056 438 05 22

Delegierte AGV
Leuzinger Marcel 056 438 00 70
Haas Markus 056 437 03 70
Würmli Reto 056 437 90 70

Delegierter Bezirksgewerbeverbände im AGV
Flavio De Nando 056 430 03 87

Revisoren
Peterhans Hans 056 424 01 51
Gisi Raphael 056 437 66 14

* Vorbehältlich der Wahl durch die Generalversammlung

Verbandsadresse Handels- und Gewerbeverband Wettingen
Postfach 3126
5430 Wettingen 3
info@hgvw.ch
www.hgvw.ch
praesidium@hgvw.ch 

Kassier Erich Meier
Müllernstrasse 13
5430 Wettingen
Natel 076 570 93 41 
Geschäft 056 649 95 23

Führungsstruktur 2015
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HGV Gutscheine

Ein Dauerbrenner nicht nur im positiven
Sinn, welcher uns in den letzten Jahren
immer wieder beschäftigte. Die verschie-
denen Versuche, die Gutscheine besser
positionieren fruchteten nicht wirklich.
Teils scheitert die Sache am Bestell-
resp. am Einlöseprozess, aber vielfach
bei den Läden, welche aufgrund Perso-
nalwechsel oder nicht informierten Teil-
zeitangestellten die HGV-Gutscheine

nicht entgegennehmen. Wir haben den
Bestell- und Einlöseprozess redesigned,
die entsprechenden Formulare sind auf
der Internetseite des HGV Wettingen ab-
rufbar. Grundsätzlich gilt: Alle Mitglieder
des HGV Wettingen und auch die Mit-
glieder der Citycom in Baden nehmen
die Gutscheine entgegen. 

Ablauf siehe Homepage www.hgvw.ch
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Offener Sonntag

Advent, Sonntag 30. November
12.00 bis 18.00 Uhr

Offene Ladengeschäfte in ganz
Wettingen
Gesperrte Landstrasse mit
verschiedenen Attraktivitäten
Künstler- und Heimwerkermarkt 

Zuständig:
Denise Zumsteg Vorstand HGV
056 426 20 80
info@physioflex.org

Wochenmarkt

01.03. bis 24.12.                                       
jeden Dienstag und Feitag                        
07.30 Uhr bis 11.00 Uhr

ganzjährig, jeden Freitag                           
07.30 Uhr bis 11.00 Uhr

An Feiertagen findet der
Wochenmarkt nicht statt.

Informationen rund um den Markt:
www.wettingerwochenmarkt.ch

Ort: Rathausplatz, das Parkieren auf
dem Rathausparkplatz ist während
des Wochenmarktes gratis.

Zuständig:
Gemeinde Wettingen
regionalpolizei wettingen-limmattal
Marktwesen
Landstrasse 89
5430 Wettingen

Wettinger Märkte

Flohmarkt auf dem Rathausplatz

Daten 2015:
14. März, 11. April, 9. Mai, 13. Juni,
11. Juli, 8. August, 12. September,
10. Oktober, 14. November

Zeit: 06.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Abbau bis 17.30 Uhr

Anmeldung: Keine Voranmeldung nötig.

Preis: Laufmeter Fr. 10.00
(Minimum 2 Laufmeter)

Verbote: Der Verkauf von Waffen oder
waffenähnlichen Gegenstände ist
untersagt.

Parkplatz: Beim Rathaus stehen
gebührenpflichtige Parkplätze zur
Verfügung.

Zuständig:
Nelly Kohler
056 424 22 12
079 690 98 30
nelly.kohler@bluewin.ch

Wettinger Frühjahrs- und
Herbstmarkt

Frühlingsmarkt 2015: 25. März
Herbstmarkt 2015: 30. September

Der Wettinger Frühjahrs- und Herbst-
markt wird jeweils vom Schweizer
Marktfahrerverband, Sektion Zürich,
organisiert.

Zuständig:
Tobler Jörg 
Bahnhofstrasse 27
8112 Otelfingen
j.tobler52@bluewin.ch



Datum                            Wochentag           Feiertag                                                                    

1. Januar 2015             Mittwoch               Neujahrstag

3. April 2015                 Freitag                   Karfreitag

6. April 2015                 Montag                 Ostermontag

14. Mai 2015                  Donnerstag           Auffahrt

25. Mai 2015                  Montag                 Pfingstmontag

4. Juni 2015                 Donnerstag           Fronleichnam

1. August 2015             Samstag               Nationalfeiertag Schweiz

25. Dezember 2015       Freitag                   Weihnachten

26. Dezember 2015       Samstag               Stephanstag

31. Dezember 2015       Donnerstag           Silvester

In unserer Region finden sich unterschiedliche Feiertage.
Die verbindlichen Angaben finden Sie unter: www.feiertagskalender.ch

Ladenöffnungs- bzw. Schliessungszeiten
Das kantonale Ladenschlussgesetz wurde per 1. Januar 2006 aufgehoben. 
Das Arbeitsgesetz, das die Beschäftigung von Arbeitnehmenden nachts
und an Sonntagen grundsätzlich verbietet, bleibt weiterhin in Kraft.

Gesetzlich anerkannte Feiertage und Ladenöffnung
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2015

Sportferien Samstag, 31. Januar – Sonntag, 15. Februar
Ostern Freitag, 3. April – Montag, 6. April
Frühlingsferien Dienstag, 7. April – Sonntag, 19. April
1. Mai Freitag, 1. Mai
Auffahrt Donnerstag, 14. Mai – Freitag, 15. Mai
Pfingstmontag Montag, 25. Mai
Fronleichnam Donnerstag, 4. Juni
Sommerferien Samstag, 4. Juli – Sonntag, 9. August
Beginn neues Schuljahr Montag, 10. August
Herbstferien Samstag, 26. September – Sonntag, 11. Oktober
Weiterbildung Lehrpersonen Donnerstag, 12. November
Weihnachtsferien Samstag, 19. Dezember – Sonntag, 3. Januar

2016

Sportferien Samstag, 6. Februar – Sonntag, 21. Februar
Ostern Freitag, 25. März – Montag, 28. März
Frühlingsferien Samstag, 9. April – Sonntag, 24. April
Auffahrt Donnerstag, 5. Mai – Freitag, 6. Mai
Pfingstmontag Montag, 16. Mai
Fronleichnam Donnerstag, 26. Mai
Sommerferien Samstag, 2. Juli – Sonntag, 7. August
Beginn neues Schuljahr Montag, 8. August – Montag, 25. August

Ferienkalender und Feiertage der Wettinger Schulen
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2014 Vorjahr
Bezeichnung CHF CHF

AKTIVEN

UMLAUFVERMÖGEN
Kasse 649.70 649.70 
NAB Wettingen, Kontokorrente 19'555.66 49'115.41 
NAB Wettingen, Sparkonto 52'080.91 14'383.22 
RB, Vereinskonto 32'153.30 32'121.20 
RB, Mitgliedersparkonto 7'899.30 7'884.10 
RB, Vereinskonto (Geschenk-Gutscheine) 31'722.35 30'770.60 
Wertschriften (Anteilschein RB) 200.00 200.00 
Forderungen inkl. VST 18'516.14 7'710.43 

TOTAL AKTIVEN 162'777.36 142'834.66

PASSIVEN

FREMDKAPITAL
Geschenk-Gutscheine 32'440.20 30'520.20 
Passive Rechnungsabgrenzungen 35'853.35 29'888.35 

Total FREMDKAPITAL 68'293.55 60'408.55

EIGENKAPITAL
Kapital HGV 82'426.11 82'927.83 
Jahresgewinn/Jahresverlust 12'057.70 (501.72)

Total EIGENKAPITAL 94'483.81 82'426.11 

TOTAL PASSIVEN 162'777.36 142'834.66 

Bilanz per 31. Dezember 2014

26



Erfolgsrechnung Budget 2014 Rechnung 2014 Budget 2015
Bezeichnung CHF CHF CHF

ERTRAG *
Mitgliederbeiträge 68'750.00 60'777.80 65'000.00 
Zinserträge 150.00 113.98  100.00

Total ERTRAG 68'900.00  60'891.78  65'100.00 

AUFWAND
Aarg. Gewerbeverband 13'500.00  13'500.00 13'500.00
Nachwuchsförderung / Weiterbildung 0.00 0.00 1'000.00 
Steuern 100.00 79.60  500.00  
Verwaltungskosten 3'000.00 1'264.40 2'000.00 
Vorstand 500.00  2'500.00 2'000.00 
Entschädigungen 3'000.00  2'500.00  3'000.00 
Beiträge, Ehrenabgaben 1'000.00  0.00  1'000.00  
Anlässe (inkl. Gwerbizmorge 5'000.00) 3'000.00  (123.35) 8'000.00 
Generalversammlung 6'500.00  7'702.63  9'000.00
Werbung / Aktivitäten 24'000.00  16'329.65 25'000.00 
Spezialaktionen 11'000.00  1'081.15 12'000.00
Weihnachtsbeleuchtung 4’000.00 4’000.00 4’000.00
Diverses 0.00 0.00 0.00

Total AUFWAND 69'600.00  48'834.08  81'000.00

Ergebnis (700.00) 12'057.70  (15'900.00)

Erfolgsrechnung / Budget
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* 2015 erwarten wir einen namhaften Beitrag aus der ComExpo.






